


Beg ründung
zum Bebauungsp lan  Nr .  23  "Kur fü rs tenr ing /Unnaer  S t raße"

Der  Ra t  der  S tad t  Wer l  ha t  i n  se iner  S ' i t zung  am 17 .12 .1985  d ie  Au fs te l lunq  des
Bebauungsp lanes  Nr .  23  "Kur fü rs tenr ing / t Jnnaer  S t raße"  besch lossen

Das  P langeb ie t  l j eg t  wes t l i ch  der  Kerns tad t  und ' i s t  z .  Z .  a l s  Geb ie t  nach  5  34  BauGB
( innerha lb  der  in r  Zusammenhang bebau ten  0 r ts te j le )  zu  beur te i len .
Z ie lse tzungen  des  Beb . -P lanes  s ' i nd  d ie  p lanungsrech l . l ' i che  Abs icherung  des  Bes tandes
sowie  Fes tse tzungen  überbaubare r  Grunds tücks f lächen  und  deren  Geb ie tsauswe isungen .

Zur  S jcherung  der  P lanung  ha t  der  Ra t  der  S tad t  Wer l  j n  se iner  S i t zung  am 25 .02 .1986
fü r  Te i  l be re jche  des  Bebauungsp langeb ie tes  e jne  Verä inderungssper re  besch l  cssen .

D ie  Ausv te isung  e jnze lner  F lächen  nach  ih re r  ta tsäch l i chen  und  gep lan ten  Nutzung
er fo rder t  j n  Te j lbe re jchen  auch  d ie  Anderung  des  F lä ,chennu tzun i j s i l anes .  E inen  ön t -
sp rechenden  Besch luß  ha t  der  Ra t  in  se iner  S i t zung  am 25 .02 .1986  ge faBt .
Danach  w i rd  das  Krankenhausgrunds tück  an  der  Unnaer  S t raße  im Bebauungsp lan  a ls
Geme ' inbedar fs f läche  -  Gesundhe i t l i chen  Zwecken  d ienende  Gebäude und  E j r r r j ch tungen  -
fes tgese tz t .  D ie  F läche  am l , l es tu f f  l e r  l , l eg ,  we iche  fü r  e  jnen  mög l  i chen  S tandor t -
wechse l  des  Krankenhauses  vorgesehen  war ,  w i rd  a ls  l , l ohnbau f läche  ausgewiesen .
l ^ le i te re  F lächen  fü r  den  Geme jnbedar f  s ind  das  Grunds t i i ck  der  ehemal  igen  Land-
w i r t scha f tsschu le  am Kur fü rs tenr ing  -  j e tz t  soz ja len  Zwecker r  d ienende  Gebäude und
E in r i ch tungen :  DRK -  und  der  Komplex  des  Sen ' io renwohnhe i rnes  am Westu f f l e r  Weg -
eben fa l l s  soz ja len  Zwecker r  d jenende  Gebäude und  E in r j ch tunqen .  Süd l  j ch  des  Sen io ren-
wohnhe imes  i s t  e ine  we i te re  F läche  fü r  den  Gemeinbedar f  ausgewiesen .  H ' ie r  so l len
in  Verb indung  mj t  den  vorhandenen An lagen  he imgebundene A l tenwohnungen en ts tehen .
D ie  übr igen  Geb ie te  s ' i nd ,  i n  Anpassung  an  ih re  Umgebung,  a ls  A l igme ine  l . i ohnqeb je te
ausgewiesen .

Im In te resse  e iner  ve rb rauchernahen  Versorgu f ,g ,  un te r  Berücks ich t igunq  e iner  s täd te -
bau l j chen  En tw ick lung  und  0 rdnung  sowie  Wahrung  Ces  Typencharak te rs  des  Baugeb ie -
tes  s ind  G l iederungen  gem.  5  t  (4 ) ,  (5 )  und  (9 )  Bau l iVO vorgencnrnen  worden ,  d ie
e ine  s j  nnvo l  I  e  Anordnung  und  Zuordnung  der  Nu tzungen  i  nnerha l  b  des  Bauqeb je tes
vorsehen .  S täd tebau l j che  Be lange  werden  durch  d ie  G l iederung  n ich t  be rühr t ,  da
d ie  ausgeg l ieder ten  Hauptnu tzungen  der  e inze lnen  Geb je te  s j ch  au f  den  gesamten
Ge ' l tungsbere jch  des  Bebauungsp la r ies  ve r te ' i l en .  Jede  nach  $  4  (2 )  Bau l lV0  zu1äss ige
Nutzungsar t  j s t  iedoch im P langeb ' ie t  (WA,  l ^ tA . ,  - t . lA ( )  ver t re t .en .  H ie rdr , l rch  b le ib t
d ie  a ' l l geme ine  Zweckbes t inmung des  Gesamtgeb te te t  un te r  Berücks ich t igung  der
s täd tebau ' l i chen  S t ruk tu r  e rha l te r r .  Ausgenornmen von  den  F lächen  fü r  Gemejnbedar f
i s t  de r  P la r rbere ich  fas t  aussch l  i eß l  i ch  durch  vorhandene  l , r tohnnu tzung  gepräg t .
D ieses  t r i f f t  auch  f i i r  d ie  angre r tzenden  Bere jche  zu .  D ie  Zu läss igke i t  von  l , ' l ohn-
gebäuden i s t  i n  sämt l i chen  Geb ie ten  gegeben .  E ine  Ausnahme b j ' l de t  h ie r  jedoch
das  l ^ lA . -Geb ie t .  Das  zu  e rs te l le r rde  Gebäude i l be rn i r " rn t ' i n  Verb indung  rn i t  anderen
Scha l lSchu tzmaßnahrnen  l t .  Lä rmschu tzgu tach ten  e jne  Absch j rmfunk t iön  und  i s t  da -
her  a ls  l ^ lohngebäude n ich t  nu tzh ra r .  Um d je  l l u tzungsrn i ;g l i chke j ten  jedoch  zu  e rwe j '
te rn ,  werden  neben  den  mög l j chen  Hauptnu tzungen  ausnahmswe jse  An lagen  fü r  Ver -
u ra l tungen  gem.  0  4  (3 )  3  Bau l ' lV0  zuge lassen .

Im WAr-Geb ie t  be f jnde t  s i ch  d je  F i rma Huep (Bürobedar f ) .  Das  L in te rnehmen i s t  se ' i t
. l ah re i l  h ie r  ansäss ig  und  ha t  d je  be t r ieb l i ch  nc twend igen  Enr 'e i te rungen  ohne  s tö -
rende  Ausvr i r kungen  au f  d ie  Nachbarscha f t  vo rgenommen.  In i  Rahmen der  Au fs te l lunq
d ieses  Bebauungsp lanes  w i rd  der  Be t r ieb  gen .  0  4  (3 )  2  Bau l lV0  ausnahmsvre ise  zuge-
lassen .  Der  Gär tnere ' ibe t r jeb  Arnemann,  S te inerb rücke  (WA. -Geb ie t )  ex is t ie r t  eben-
fa l l s  se i t  Jahren  und  gen ieß t  Bes tandsschu tz .  D ie  p laner l sche  Abs icherunq  e r fo lg t
duneh  d le  ausnahnsweJse  Zu lassung  des  Be t rJebes  gen .  5  4  (3 )  4  t JauNVO.
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En tsprechend  dern  PRISMA-Gutach ten ,  den  S te l lungnahmen von  IHK und  E inze l -
hande lsverband  während  des  P lanver fahrens ,  i s t  zu r  Nahversorgung  des  Geb je tes  d ie
Mögf  i chke ' i t  zu r  Er r j ch tunq  e ines  Lebensmi t te lmark tes  jm A l lgeme ' inen  l ^ lohngeb je t
gegeben.  Der  da f i " i r  in  Frage kommende Bere ich ,  an  der  Unnaer  S t raße ge legen,  i s t  im
Bebauungsp lan  mi t  " l . ^ lA1"  qekennze ichnet .  D ie  0berqrenze der  Gesamtverkaufs f läche
d ieses  Mark tes  v r i rd  aü f  550  m2 fes tgese tz t .  D iese  0berg renze  i s t  g ' l e i chze i t i g  d ie
Unte rg renze  fü r  d ' i e  Ex is tenz fä ih ' i gke i t  e ines  Lebensmi t te lgeschä f tes  m ' i t  dem en t -
sprechenden E jnzugsbere ich .  Durch  d  je  Nahversorgungsfunk t ' ion  d ieses  l ' {a rk tes  werden
Nach te i le  fü r  d ' i e  Innens tad t  n ich t  e in t re ten .  Der  I ' f a rk t  i s t  auch  un te r  dem Aspek t
der  Kau fk ra f tb indung  fü r  d ie  Gesamts tad t  zu  sehen ,  wodurch  den  Bewohnern  d ieser
Gegend e jne  E inkau fsmög l i chke i t  i n  angemessener  En t fe rnung  zu  ih ren  Wohnunqen gebo-
ten  w i rd .

Be j  dem Ge lände  am Westu f f l e r  WeS/Ste inerb rücke  hande l t  es  s i ch  um e inen  kerns tad t -
nahen  unverp lan ten  Innenbere ich .  Durch  Fes tse tzunE e iner  l , ' i oh r rbau f läche  so l  I  de r
Ta tsache  Rechnung  ce t ragen  werden ,  daß der  u rsprüng l i ch  au f  d jesem Grunds tück  ge-
p lan te  Neubau e jnes  Krankenhauses  au fgegeben  worden  i s t .  Im Rahmen e jner  geordne ten
s täd tebau l i chen  En tv r i ck lung  b ie te t  s i ch  au fg rund  der  vo rhandenen und  gewachsenen
Nachbarscha f t  und  des  feh lenden  Bedar fs  fü r  andere  Nutzungen  nun  d ' ie  Auswe isunq
e ' ine r  Wohnbauf läche  an .  A ls  Bauwe ise  s ind  e jn -  und  zwe igeschoss ige  Gebäude mi t
Sat te l  dach r ro rgesehen.

Uberw jegend  werden  d ie  Grunds t i i cke  im Gesamtp langeb ie t  du rch  vorhandene  S t raßen
ersch lossen.  Das Ge lände ar , r  I ' Jes tu f f le r  Weg/Ste inerbrücke bedar f  jedoch e ' iner  neuen
Aufsch l  i eßung .  D ie  gep lan te  Verkehrs f lüche  h je r  w i rd  a ls  M jsch f lä i che  mi t  Wendemög-
l j chke i t ' i n  den  P lan  au fgenommen.  Gep lan te  Fußwege s inC n r i t  den  vorhandenen S t raßen
verbunden .

D je  denkmalp f ieger i schen  Pe lanqe  werden  jn  der  t i e ' i se  beach te t ,  j ndem das  au f  dem
Eckgrunds tück  Unnaer  S t raße /Kur fü rs tenr ing  be f ind l i che  Haus  sowie  das  He i l i genhaus
im Bere ' i ch  der  S t raßen  S te jnerb rücke /Kur f l l r s tenr ing  a ls  Denkmal  gemäß Denkmal  I  i s te
der  S tad t  l , l e r l  fes tgese tz t  werden .  D ie  En tdeckung  von  Bodendenkmäle rn  i s t  de r  Ge-
mejnde a ls  Untere  Denkmalbehörde und dem l , les t f .  I luseum für  Archäo1og ' ie /Amt  Boden-
denkmal  p f l  ege  anzuze i  gen  .

Im Rahmen der  P lanau fs te l lung  s jnd  lä rmtechn jsche  Unte rsuchungen  zum Schu tz  vo r
schäd l i chen  Umwel te inw j rkungen  durchge führ t  worden .  D ie  Ergebn isse  des  Scha l l schu tz -
gu tach tens  von  Sep tember  igBB s ' i nd  a ls  Fes tse tzungen  in  den  Bebauungsp lan  au fge-
normen worden.

D je  fü r  das  P langeb ie t  au fzuwendenden Kos ten  der  Neuau fsch l ießungsmaßnahme be lau-
fen  s jch  au f  rd .  230 .000 ,00  DM.

D ie  Größe des  P langeb ie tes  be t räg t  rC .  13 ,7  ha .

Wer l  im November  19BB
61 -  Po lWe

Der  S tad td i  rek to r
I .  V .

( Rottrna nn )
Techn .  Be igeo rdne te r
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